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Ökumenische Nachbarschaftshilfe Königsdorf 

 

Motivation für miteinander-füreinander 

Seit März 2010 gibt es die Nachbarschaftshilfe Königsdorf (ehemals Kölsch Hätz). In 

dieser Zeit konnten zahlreiche und nachhaltige menschliche Beziehungen geknüpft 

werden. Ab Januar 2015 setzt miteinander-füreinander diese erfolgreiche Arbeit mit den 

gleichen Zielsetzungen fort. 

Auch in Königsdorf haben viele Menschen keinen oder nur wenig Kontakt zu ihren 

Nachbarn. Vor allem alleinstehende Senioren oder Menschen, die wegen einer Krankheit 

oder Behinderung kaum ihre Wohnungen verlassen können, fühlen sich isoliert und freuen 

sich über regelmäßige Besuche und Gespräche. Auch Familien wünschen sich oft 

Unterstützung für ihre Kinder wie zum Beispiel Hausaufgabenhilfe oder Vorlesen.  

Und es gibt Menschen hier in Königsdorf, die sich ehrenamtlich engagieren: 

Unsere Ehrenamtlichen spenden mit Herz und Seele 1 – 3 Stunden in der Woche für 

Menschen, die Hilfe benötigen, erfreuen ältere Menschen mit einem Besuch, einem 

gemeinsamen Spaziergang oder Einkauf. Kinder finden eine Ersatzomi, eine Vorlesepatin 

oder einen -paten und Jugendliche eine Stütze bei Schul- und Berufsausbildung.  

miteinander-füreinander bringt Nachbarn mit Nachbarn zusammen und vermittelt 

menschliche Begegnungen, die oft Jahre Bestand haben. 

So entsteht durch nachbarschaftliche Hilfe ein soziales Miteinander, in dem Anerkennung, 

Wertschätzung und Freude von allen Beteiligten gelebt und erfahren werden kann. 

 

Unterstützung für ehrenamtliche Mitarbeiter/innen 

Ehrenamtlich Interessierte werden sorgfältig beraten und auf ihre Aufgaben intensiv 

vorbereitet. Ehrenamtliche Koordinatoren begleiten die Partnerschaften und stehen ihnen 

bei Fragen und Problemen zur Seite.  

Unsere Ehrenamtlichen haben die Möglichkeit kostenlos an Fortbildungsangeboten 

teilzunehmen. Bei der Ausübung der Ehrenamtsaufgaben haben unsere Mitglieder in 

gewissem Umfang einen Versicherungsschutz. Zum Erfahrungsaustausch bieten sich die 

mehrmals im Jahr stattfindenden, moderierten Gespräche an. Aus diesem 

Gemeinschaftsgefühl hat sich in Königsdorf ein Stammtisch gebildet, zu dem sich die 

Ehrenamtlichen monatlich treffen und austauschen können. 

 

Mitarbeit bei miteinander-füreinander 

Mitarbeiten können Junge und Alte, Frauen und Männer, deutsche und ausländische 

Menschen, denen das soziale Klima in Königsdorf ein Anliegen ist und die sich in ihrer 

Nachbarschaft engagieren wollen, die etwas über sich und andere lernen möchten, die 

einen Teil ihrer Zeit und ihrer Fähigkeiten zur Verfügung stellen wollen, um andere zu 

besuchen, mit ihnen zu reden, zu spielen und zu helfen die normalen Dinge des Alltags zu 

tun. 

Es macht Spaß mit anderen Menschen hier in Königsdorf in Kontakt zu kommen, 



gemeinsam etwas zu tun, zu erleben und sich zu engagieren. 

Eine Nachbarschaftshilfe kann nur gelingen, wenn sie freiwillig geschieht, aber doch eine 

gewisse Verbindlichkeit beinhaltet. Die Ehrenamtlichen bringen die Bereitschaft mit, sich 

auf die besondere Lebenssituation des Anderen einzustellen und diese mit Diskretion zu 

behandeln. 

 

Betätigungsfelder im Aufbau  

Wir sehen Bedarf unsere Arbeit auszuweiten. Dazu gehören folgende Bereiche: 

• Mit der zur Verfügungstellung von Fahrbereitschaften soll in dringenden und schwierigen 

Situationen Hilfe angeboten werden. 

• ad-hoc-Dienste in Form von kleineren häuslichen ehrenamtlichen Hilfeleistungen  

• In Kooperation mit der Stadt Frechen und den Wohlfahrtsverbänden überlegen wir, in 

welchem Rahmen wir Hilfe bei der Flüchtlingsarbeit leisten können. 

 


